
Ir - 123 (h:1" Beilagen zu deli Stcnographischen Protokollen ---- --_..:_._.- -'--
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

Nr. 19 IJ 

1990 -12- 0 4 
A N FRA G E 

des Abgeordneten Peter pilz und Freunde 

an den Bundeskanzler 

betreffend Meldungen über eine Geheimorganisation der Nato 
("Gladio") 

"Nachrichten aus dem kalten Krieg: In ganz Europa gibt es geheime 
Nato-Kommandos, die dem Feind aus dem Osten widerstehen sollen." 
liDER SPIEGEL" (47/90). 
Die Affäre rund um die in den 50er Jahren - "zur Abwehr einer 
kommunistischen Infiltration" - von NATO und US-Geheimdienst CIA 
gegründete Geheimorganisation "Gladio" ("Das Schwert") zieht 
immer größere Kreise. In zahlreichen westeuropäischen Ländern -
betroffen sind nicht nur Mitgliedstaaten der NATO - wurden 
bereits Untersuchungen eingeleitet, da Verbindungen zu "Gladio" 
bestanden und nach wie vor bestehen. Auch Deutschland prüft, 
wieweit "Gladio" (in Form der "Stay Behind Organisation" des 
Bundesnachrichtendienstes) aktiv war und ist. 
Neben Holland, Großbritannien, Spanien, Dänemark, Norwegen und 
Schweden, soll "Gladio" (meist unter anderem Namen) auch in 
österreich aktiv gewesen sein. Italiens Regierungschef Andreotti 
unterstrich in seiner Parlamentsrede, daß es auch in österreich 
"anaioge Strukturen" des Geheimdienstes gab. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang an 
den Bundekanzler folgende 
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ANFRAGE 

1. Sind Ihrem Ressort Aktivitäten einer geheimen antikommu­
nistischen Organisation bekannt, die auf Befehl "bei einem 
inneren Umsturz" auf österreichischem Territorium tätig 
werden sollte oder soll? 

a. Wenn ja, um welche Organisation handelt oder handelte 
es sich? 

2.. Sind Ihrem Ressort Aktivitäten des Geheimdienstes "Gladio" 
(Schwert) oder einem anderen, der Nato nahestehendem 
Nachrichtendienst, auf österreichischem Territori~m bekannt? 

a. Wenn ja, wann und in welcher Form? 

3. Wie beurteilen Sie die Aussage des italienischen Regierungs­
chefs Andreotti in seiner Parlamentsrede? 

4. Haben Sie mit Ressortkollegen jener Länder, die in den 
"Gladioskandal" verwickelt sind oder waren, diesbezügliche 
Gespräche geführt? 

a. Wenn ja, was waren die Ergebnisse dieser Gespräche? 

b. Wenn nein, werden Sie diesbezügliche Ge~räChe .führen? 
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